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Fragestellung des Vortrags

Welche	Überzeugungen	haben	Studierende	und	Lehrende	in	der	
Deutschlehrerausbildung	zum	Stellenwert	des	Wissens in	den	Bereichen	

Fachdidaktik	und	Fachwissenschaft?

• Filterfunktion	von	Überzeugungen	(Fives &	Buehl,	2012);	Überzeugungen	als	
Gelingensbedingung von	Lehrerbildung	(Blömeke,	2004;	Hascher,	2014)

• Überzeugungsforschung	in	der	Fachdidaktik	Deutsch:
• i.d.R.	zu	Lehrpersonen,	vorwiegend	qualitativ	(Kunze,	2004;	Wieser,	2008;	Scherf,	2013);	

vereinzelt	quantitativ	(Winkler,	2011)	

• vereinzelt	zu	Studierenden	(Magirius,	2017;	Stancel-Piatak u.a.,	2013)

• Forschungslücke:	Überzeugungen	in	der	Deutschlehrerausbildung	(Winkler,	2015;	
Zühlsdorf	et	al.,	2018)
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Konstruktklärung: Überzeugungen

Professionsbezogene	
Überzeugungen

„überdauernde	existentielle	Annahmen	über	
Phänomene	oder	Objekte	der	Welt,	die	subjektiv	für	
wahr	gehalten	werden,	sowohl	implizite	als	auch	

explizite	Anteile	besitzen	und	die	Art	der	Begegnung	
mit	der	Welt	beeinflussen.“	(Voss	et	al.,	2015)

Epistemologische	
Überzeugungen
beziehen	sich	auf

„Inhalte	und	Prozesse	
des	Wissens,	Erkennens,	
Lehrens	und	Lernens“	
(Reusser &	Pauli,	2014,	S.	650)
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Erhebungsmethode und Auswertungsverfahren

Lehrende	(Zühlsdorf	et	al., 2018) Studierende

Stichprobe 10	Lehrende	der	FW	und	FD	in	Kooperations-
seminaren	(7x	GER	3x HIS	am	Ende	des	WS	
2015/16)

13	Studierende
(Lehramt Deutsch,	Hauptstudium,	
am	Ende	des	SS	2017)	

Erhebungs-
methode

Themenzentrierte	Interviews	
(stärkere	Leitfadenorientierung)

Themenzentrierte	Interviews
(Einstiegsimpuls; höhere	narrative	
Anteile)

Auswertungs-
methode

Strukturierende qualitative	Inhaltsanalyse	(Kuckartz,	2016);	
dokumentarische	Methode	(Nohl,	2017)
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Befunde (1)

Lehrende Studierende

wissenschaftsorientiert
wissenschaftliches	Wissen	ist	etwas,	das	hilft,	über	

Unterricht	nachzudenken;	Erklärfunktion –
Reflexionskonzept	(Winkler,	2015)

umsetzungs-
/anwendungs-
/praxisorientiert

was	gelehrt	wird,	muss	in	der	Schule	ein-/umgesetzt	
werden	können	(Winkler,	2015);	Anwendungsperspektive,	

wenig	Übertragungsvorstellungen
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Befunde (2)

Lehrende Studierende

wissenschaftsorientiert

umsetzungs-
/anwendungs-
/praxisorientiert „Wie	mache	ich	aus	diesem	

Stoff	Unterrichtseinheiten	
und	ein	Unterrichtsthema?“	

(GER1FD,	30:13)

„Und	die	Fachwissenschaft	kommt	dann	oft	in	
der	Weise	mit	rein,	dass	man	entdeckt,	ja,	das	
und	das	fachwissenschaftliche	Konzept,	das	so	
in	der	didaktischen	Literatur	nicht	steht,	das	ist	
doch	ganz	hilfreich,	zumindest	um	das	Problem	

zu	beschreiben.“	(GER3FW,	09:43)

„dass	man	NICHT	erst	solche	
Dinge	hat	wie	Historische	

Grammatik,	die	in	der	Praxis	
nichts	bringen“	(Johannes,	

02:15)

„Und,	wir	haben	es	ja	dann	
gesehen,	dass	es	in	quasi	in	jedem	
Lehrbuch	auf	mindestens	jeder	
zweiten	Seite	irgendwie	was	gibt,	
was	nicht	ganz	so	gut	ist.	Und	DAS	
kann	man	sicherlich	nur	feststellen,	
wenn	man	in	der	Wissenschaft	

drinsteckt.	Und	dort	eben	den/	den/	
den	wissenschaftlichen	Horizont	hat	

dazu.“	(Sebastian,	17:23)
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Diskussion (1): Relevanz der Befunde fürs LA-Studium

Lehrende Studierende

wissenschaftsorientiert

umsetzungs-
/anwendungs-
/praxisorientiert
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Diskussion (2)

• Methodischer	Zugang
• Hypothesengenerierung	
• Differenzen	Terminus	und	Konzepte	(Müller	et	al.,	2008;	Schröter,	2014;	Stancel-Piatak et	al.,	2013)

• Reichweite	der	Befunde
• Fachspezifik	
• Ortsspezifik	(Winkler	&	Wieser,	2017)
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Fazit und Ausblick
• Breites	Spektrum	an	epistemologischen	Überzeugungen	unter	Studierenden	
und Lehrenden	

• Forschungsdesiderata
• Zusammenspiel	von	Lehrenden- und	Studierendenüberzeugungen,	Wirkungen	
• Entwicklung	von	Studierendenüberzeugungen	im	Studienverlauf
• Gestaltung	adäquater	Lernumgebungen

• Berücksichtigung	von	Überzeugungen	der	Lehrenden
• Berücksichtigung	von	Überzeugungen	der	Studierenden
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!


